
TETENQL
NEOFIN COLOR
Arbeitssatz zur Entwicklung von Coiornegativfiirrien

Gebrauchsanweisung

Anwendungsgebiet und Wirkungswelse
Neofin ccior ist für die Verarbeitung aller Coiornegativfiime bestimmt, die nach den Prozessen
Kodak C-41,Agfacolor AP 70, FujiCN16 und anderen kompatiblen Prozessen zu verarbeiten sind.
Dazu gehören auch die Negativfilme der neuen Generation wie AgfacolorXRG, Fuji Super HR,
Kodacoior Gold, Kodak Ektar und Kodak Ektapress.
Neofin coior ist speziell auf die Entwicklung in Kieintanks mit einem Fassungsvermögen von 240
bis 260 mi - für die Kipp-und Rotationsentwickiung - vorgesehen. Für größere Tanks und größere
Fiimmengen stehen der Tetenal Coior-Kit Negativfilm NK 2 oder der Tetenal Arbeitssatz für den
Prozeß 0-41 zur Verfügung.

in der Konzeption entspricht Neofincoior den Ansprüchen, die an eine einfache und problemlose
Verarbeitung gestellt werden: Flohe Ausnutzung der Filmempfindlichkeit, hohe Temperatur- und
Zeittoieranz, Verarbeitung bei RaumtemSeratur von20 oder 24°G.Filme des TypsKodakEktapress
unc) ^tgr bei 24°C verarbeiten. Pushefrtwtckiung nur im Prozeß NK2 / 0-41 möglich

»"ft. .

Packurtgslnhialt
Farbentwickler Part 1 und 2

Bleichfixierbad Part 1 und Pari 2

Aus diesen Konzentraten können für jedes Bad 240 bis 260 ml Gebrauchslösung angesetzt
werden.

Sicherheitsratschiäge beachten

Ansatzvorschriften

Farbentwickler

1. 150 ml Wasser von etwa 20 °0 in ein geeignetes Gefäß geben.
2. Entwickler Part 1 zugeben.

3. Entwickler Part 2 zugeben.
4. Einen eventuellen Bodensatz in den Phiolen in Wasser lösen und dem Ansatz zufügen.
5. MitWasser auf 240 bis 260 miauffüllen. Die so hergestellte Gebrauchslösung darf in der Kon

zentration durch Zugabe von Wasser nicht weiter verändert werden!
Der Entwickler ist nach Durchmischung gebrauchsfertig. Die gelbliche Färbung und leichte Trü
bung ist normal.

Bleichfixierbad

1. 150 ml Wasser von etwa 20°0 in ein geeignetes Ansatzgefäß geben.
2. Bieichfixierbad Part 1 zugeben.
3. Bleichfixierbad Part 2 zugeben.
4. Mit Wasser auf 240 bis 260 mi auffüllen.

5. Gut durchmischen.

Die Lösung ist gebrauchsfertig.

Verarbeitung
Farbentwickier

Die Entwickiergebrauchslösung wird in die saubere und mit dem zu entwickelnden Filmmaterial
beschickte Dose gefüllt. Anschließend wird während der ersten 30 sec ständig, dann jede halbe
Minute einmal gekippt. Etwa 15 sec vor Abiauf der Entwicklungszeit ist mit dem Ausgießen des
Entwicklers aus der Dose zu beginnen.

Bieichfixierbad

Die Bieichfixierbad-Gebrauchslösung wird in die Dose gefüllt und während der ersten 30 sec der
Verarbeitung ständig, anschließend jede halbe Minute einmal gekippt. Eine Überschreitung der
Bieichfixierzeit und Temperatur ist völlig unkritisch.

Schlußwässerung

Diese Arbeitsstufe erfolgt mit fließendem Wasser. Es ist darauf zu achten, daß das zufließende
Wasser bis auf den Boden der Dose gelangt und nicht nur im oberen Bereich zufließt und abläuft.
Das Wasser sollte eine Temperatur von 20 bis 24 °0 haben. Steht kein fließendes Wasser zur Ver
fügung, kann die Wässerung in der Dose durch mehrmaligen Wasserwechsel vorgenommen
werden. Der Wechsel erfolgt einmal pro Minute. Bei dieser Form der Wässerung ist die Dose mehr
mals zu bewegen.

Trocknen

Nach Beendigung der Wässerung wird der Film durch eine Gebrauchsiösung aus Tetenal Mirasoi
Antistatic gezogen. So werden Trockenfiecke verhindert und das Trocknen beschleunigt. Trock
nungstemperatur nicht über45°OI

Rotationsentwickiung

Die Verarbeitung kann auch mit Rotationsprozessoren durchgeführt werden. An diesen Geräten
ist die langsame Geschwindigkeit (Stellung F oder 1) einzustellen. Es gelten unter diesen Bedin
gungen die gleichen Zeiten wie für die Entwicklung mit der Hand. Die Entwicklungszeiten sind der
Tabelle zu entnehmen.

Allgemeine Verarbeitungshinweise
Mit dem Packungsinhalt können zwei Filme gleichzeitig oder einzeln nacheinander verarbeitet
werden. Wenn zwei Filme einzeln nacheinander entwickelt werden, so kann die bereits benutzte
Gebrauchsiösung nur innerhalb von 7 Tagen venwendet werden.
Nach Verarbeitung des ersten Films sind die einmal benutzten Gebrauchslösungen in braune
Glasfiaschen zu füllen und gut zu verschließen.
Einige Entwickierdosen erlauben für die Rotationsentwickiung bei Verarbeitung nur eines Films
die Verwendung von 120 bis 130 ml Gebrauchsiösung. Die angesetzte Gebrauchsiösung ist dann
zu teilen und der nichtbenutzte Teil in einer braunen geschlossenen Flasche maximal eine Woche
aufzubewahren.

Haltbarkeit

Die Entwicklergebrauchslösung ist in vollgefüllter brauner Giasfiasche bzw. in teilgefüllter Flasche
unter Ven/vendung von Protectan-Schutzgas eine Woche haltbar.
Das gleiche gilt für die Bieichfixierbad-Gebrauchsiösung.

Ergiebigkeit
Der Inhalt der Packung reicht aus, um zwei KB-Fiime (36 Aufnahmen) oder zwei Rollfilme (Typ120)
gleichzeitig oder nacheinander zu verarbeiten.

Entwicklungszeiten
Die Verarbeitungszeiten sind der Tabelle zu entnehmen.






